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BAD SULZA – KURZE FAKTEN

• staatlich anerkanntes Sole-

Heilbad

• im Kreis Weimarer Land

• direkt an der Grenze zu 

Sachsen-Anhalt

• Kernort ca. 3.000 Einwohner

• jährlich ca. 240.000 

Übernachtungen bei ca. 

55.000 Ankünften

• 1064 urkundliche 

Ersterwähnung 



WAS ZEICHNET 

BAD SULZA AUS?



BAD SULZA

= 

KUR- UND WEINSTADT



KURSTADT = SOLE UND SALZ

• Ursprung des Ortes = Solevorkommen

• Gewinnung von Speisesiedesalz nachweislich 
seit 1064

• Wandel hin zum Kurort – 1847 Gründung 
Solbad 

• beide Zweige – Kurwesen & Salzsiederei 
existierten parallel

• heute: alle für Salzgewinnung nötigen 
Einrichtungen und Gebäude noch vorhanden 
(Salinetechnische Anlagen) 

• heute: Nutzung der Sole als natürliches 
Heilmittel in Kliniken, Gradierwerk, Trinkhalle, 
Schausieden

• heute: das 3. Jahr in Folge Focus TOP Kurort

• Weinbautradition ähnlich alt, nachweislich seit 
1195

• Weinanbaugebiet Saale-Unstrut 

• größtes privatwirtschaftliches Weingut des 
Anbaugebiets liegt in Bad Sulza

• Heute: Wein im Ortsbild und Denken der 
Menschen – Wein wird gelebt

• Thüringer Weinfest mit Thüringer Weinprinzessin, 
Bad Sulzaer Weinfrühling, Federweißerfest,…

• Weinwanderweg, Weinstraße Saale-Unstrut

• Thüringer Weintor, Weinfässer, Weinspaliere, 
Weinberge ringsum,…

WEINSTADT

BAD SULZA = KUR- UND WEINSTADT



BAD SULZA

=

KURSTADT: SOLE & 

SALZ



GRADIERWERK „LOUISE“ 
MIT ZERSTÄUBERHALLE 

- - ursprünglich industriell genutztes 
Gebäude zur Erhöhung des Salzgehalts 
der Sole

- - heute: Nutzung Bad Sulzaer Sole zur 
Inhalation

- - heute: Nutzung Bad Sulzaer Sole zum 
Schausieden = Siedesalzgewinnung



SALINETECHNISCHE
ANLAGEN

- - Europas am umfänglichsten erhaltenen 

Anlage zur Siedesalzgewinnung

- - können besichtigt werden

- - Siedesalzentstehung von Quelle bis zum 

Versand nachempfindbar

- - Schausiedeanlage verdeutlicht 

Siedeprozess

- -Verkauf des gesiedeten Salzes in TI



TRINKHALLE IM 
KURPARK

- - Nutzung Bad Sulzaer Sole zu 
Trinkkuren

- - Trinkkur = medizinisch 
nachgewiesene Wirkung bei 
Magen-Darm-Beschwerden



KURSTADT = SOLE UND SALZ

• Ursprung des Ortes = Solevorkommen

• Gewinnung von Speisesiedesalz nachweislich 
seit 1064

• Wandel hin zum Kurort – 1847 Gründung 
Solbad 

• beide Zweige – Kurwesen & Salzsiederei 
existierten parallel

• heute: alle für Salzgewinnung nötigen 
Einrichtungen und Gebäude noch vorhanden 
(Salinetechnische Anlagen) 

• heute: Nutzung der Sole als natürliches 
Heilmittel in Kliniken, Gradierwerk, Trinkhalle, 
Schausieden

• heute: das 3. Jahr in Folge Focus TOP Kurort

• Weinbautradition ähnlich alt, nachweislich seit 
1195

• Weinanbaugebiet Saale-Unstrut 

• größtes privatwirtschaftliches Weingut des 
Anbaugebiets liegt in Bad Sulza

• Heute: Wein im Ortsbild und Denken der 
Menschen – Wein wird gelebt

• Thüringer Weinfest mit Thüringer Weinprinzessin, 
Bad Sulzaer Weinfrühling, Federweißerfest,…

• Weinwanderweg, Weinstraße Saale-Unstrut

• Thüringer Weintor, Weinfässer, Weinspaliere, 
Weinberge ringsum,…

WEINSTADT
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BAD SULZA

= 

WEINSTADT



THÜRINGER WEINTOR

- - erbaut 1994 

- - heute: Beginn Weinstraße 

Saale-Unstrut 

- - Wandertreff: Start Bad 

Sulzaer Wanderwege

-



THÜRINGER WEINFEST 
& THÜRINGER

WEINPRINZESSIN



WEIN ÜBERALL…



WARUM ERZÄHLE ICH DAS…???



TOURIST-INFO 

o - Investitionsstau

o - Gebäude mit ursprünglich gänzlich anderer Nutzung

o - letztmalig 1998/99 saniert 

o - damit sowohl von Ausstattung, als auch Gästeansprüchen 

nicht mehr zeitgemäß

o - schon bei letzter Sanierung Dinge „nicht richtig bedacht“ 

und teilweise gastunfreundlich angelegt

o - kein barrierefreier Zugang



IMPRESSIONEN TI 

Bau 1903

etwa 1980

heute
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• - Erlebniswelten:

• - Sole & Salz:

• - Mini-Schausiedepfanne – Gast kann selbst Sieder sein, Siedesalz als Give-Away

• - Wein: 

• -Vinothek 

• - Weinverkostung

• - Weinproben/-erlebnisse mit Weinprinzessin, 

• - interaktive Karte mit Winzern, Weinlagen, etc. aus Anbaugebiet

• - Gästebereich: Lounge-Ecke, Merchandise, Vorgeschmack auf Region

• - Beratungsbereich: Tresen mit Schwarzdorn-Verkleidung, Wandbildschirme

Bad Sulza 



Bad Sulza – Sole und Salz



Bad Sulza – Wein



Bad Sulza – Thüringen Entdecken
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• - Sprachassistenz im Eingangsbereich

• - Gast kann hier Infos abfragen und erhält Antwort - „Alexa“ 

• - Datenbank = ThüCat sowie SUT

• - Thüringen-Bereich: „digitales“ Entdecken Thüringens –VR

• - digitale Infowände – Inhalatorium, Wein, Region

Digitalisierung
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Zugänglichkeit - vorher

• Problem:

• Öffnungszeiten

• Lösung:

• Eingangsbereich 

24/7 geöffnet

• Gast hat jederzeit 

Zugang zu 

wichtigsten 

Informationen, 

Prospekten und 

Merchandise



Zugänglichkeit - nachher

• Problem:

• Öffnungszeiten

• Lösung:

• Eingangsbereich 24/7 

geöffnet

• Gast hat jederzeit 

Zugang zu wichtigsten 

Informationen, 

Prospekten und 

Merchandise
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Barrierefreiheit
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Arbeitsumfeld

• Problem: 

• Arbeitsplätze im 

Gästebereich

• Ungestörtes 

Arbeiten schwer 

• Lösung: 

• Bibliotheksräume 

werden Büro

• Schaffung 

Durchgang
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Gast im Vordergrund - vorher

• Problem:

• Toller, 

lichtdurchfluteter 

Bereich mit 

Schreibtischen 

„blockiert“, von 

Gästen nicht nutzbar

• Optik leidet

• Lösung:

• Bereich wird 

Gästebereich

• Lounge-Bereich mit 

digitalen Angeboten, 

Prospektmaterial, 

Merchandise 



Gast im Vordergrund - nachher

• Problem:

• Toller, 

lichtdurchfluteter 

Bereich mit 

Schreibtischen 

„blockiert“, von 

Gästen nicht nutzbar

• Optik leidet

• Lösung:

• Bereich wird 

Gästebereich

• Lounge-Bereich mit 

digitalen Angeboten, 

Prospektmaterial, 

Merchandise 



Gast im Vordergrund - vorher



Gast im Vordergrund - nachher
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Optisches „Aufpeppen“ - vorher



Optisches „Aufpeppen“ - nachher






